
 

Mehr Strom aus Wind- und Sonnenenergie 
Die AVU beteiligt sich an der Trianel Erneuerbare Energien GmbH 

Gevelsberg/Ennepe-Ruhr, 5. Oktober 2015 

Die AVU setzt weiterhin auf den konsequenten Ausbau 

der erneuerbaren Energien. Erstmals beteiligt sich das 

Unternehmen an einer Tochtergesellschaft des Aachener 

Stadtwerke-Verbunds Trianel. Mit einer Investitions-

summe von fünf Millionen Euro steigt die AVU bei der 

Trianel Erneuerbare Energien GmbH & Co.KG (TEE) ein. 

Die TEE und ihre rund 40 kommunalen Gesellschafter 

wollen in den kommenden Jahren in ertragreiche Wind-

parks und Photovoltaik-Freiflächenanlagen in ganz 

Deutschland investieren. Insgesamt plant die TEE ein 500 

Millionen Euro-Investment in den Ausbau der erneuer-

baren Energien. Der AVU-Aufsichtsrat hatte der Beteili-

gung in seiner Sitzung Ende September zugestimmt. Bei 

der ersten TEE-Gesellschafterversammlung in Düsseldorf 

einige Tage zuvor hatte AVU-Vorstand Uwe Träris bereits 

als Gast teilgenommen. 

„Die Energiewende ist ein Jahrhundertprojekt, wir wollen 

sie mitgestalten“ erklärte Uwe Träris und freute sich über 

das OK des Aufsichtsrats. „Die Beteiligung bei TEE er-

gänzt unser Engagement bei Green Gecco. So werden wir 

uns in den nächsten Jahren noch breiter aufstellen“, 

erläutert Träris. 
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Green Gecco ist als Gemeinschaftsunternehmen von RWE 

und Stadtwerken ebenfalls im Bereich Stromerzeugung 

aus erneuerbaren Energien aktiv. Sinnvoll bei der TEE sei 

insbesondere die deutschlandweite Streuung der Projekte, 

so Träris weiter. So werde zum Beispiel das Risiko wind-

schwacher Jahre in bestimmten Regionen minimiert und 

die Chancen auf gleichmäßige Erträge erhöht. 

Neben dem Kauf bereits bestehender Anlagen ist auch die 

die Entwicklung völlig neuer Standorte geplant. Innerhalb 

der kommenden Jahre will die TEE so Windparks und 

Photovoltaik-Anlagen mit einer Gesamtleistung von 275 

Megawatt erwerben bzw. ans Netz bringen. Das reicht 

rechnerisch für die Versorgung von weit über 100.000 

Haushalten – und das entspricht ungefähr der Anzahl  aller 

Haushalte im AVU-Netzgebiet.  

Mit der Beteiligung an der TEE handelt die AVU als 

Stadtwerk der Region Ennepe-Ruhr nicht nur im Sinne der 

Energiewende und deren politischen Vorgaben. Auch 

Kundenbefragungen und Marktforschungen zeigen ein-

deutig in diese Richtung. AVU-Vorstand Träris: „Alle 

Umfragen zeigen, dass sich unsere Kunden mehr Strom 

aus Wind und Sonne und den Ausbau der erneuerbaren 

Energien wünschen. Mit unserer Entscheidung kommen 

wir diesem Wunsch einen großen Schritt näher.“ 
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Hintergrund-Information über die AVU 
Die AVU Aktiengesellschaft für Versorgungs-Unternehmen hat ihr Stammgebiet als Energiedienstleister und 
Wasserversorger in sieben von neun Städten des Ennepe-Ruhr-Kreises. Unternehmensziel der AVU ist es, „das 
zuverlässige, eigenständige und kommunale Dienstleistungs-Unternehmen in der Region zu sein.“ Dieser 
Grundsatz unterstreicht die enge Verbundenheit  mit den Städten, Unternehmen und den Menschen in der 
Region. 
Energie ist für die AVU mehr als die Lieferung von Strom, Erdgas und Wasser zu marktgerechten Preisen. 
Dienstleistungen rund um den wirtschaftlichen und ökologischen Einsatz der Energie stehen im Mittelpunkt. Und 
das mit Erfolg: Die AVU liefert Strom und Erdgas an Kunden in ganz Deutschland. Aktionäre sind der Ennepe-
Ruhr-Kreis (29,1%), die Städte Gevelsberg (12,8%), Schwelm (6,9%), Ennepetal (1,2%) und die RWE 
Deutschland AG (50%). 
Im Geschäftsjahr 2014 erzielte die AVU einen Umsatz von rund 395,9 Mio. € (ohne Strom- und Erdgassteuer) 
und einen Bilanzgewinn von 14,4 Mio. €. Im Jahresdurchschnitt beschäftigte die AVU-Gruppe 468 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (einschließlich AVU Netz GmbH und AVU Serviceplus GmbH). 
Wichtige Beteiligungen sind die AVU Netz GmbH, die AVU Serviceplus GmbH (Energieeffizienz), die 
Stadtwerke Hattingen GmbH (Erdgas, Wasser), die AHE GmbH (Entsorgung) sowie die Verbund-Wasserwerk 
Witten GmbH. Mehr Informationen unter www.avu.de.  
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